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ROLAND, RITTER UNGESTÜM
François Craenhals’ beliebte Jugendserie über die Abenteuer des ungestümen Knappen 
Roland, der sich am Hofe des legendären König Artus beweisen muss. Fantastische Abenteuer 
führen ihn in alle Gebiete der damals bekannten Welt – im Grunde versucht er aber vor allem, 
seinen Platz im Leben zu finden, der ehrbare und gerechte Mann zu werden, der er immer 
sein wollte, und das Herz von Gwendoline, König Artus’ Tochter, zu gewinnen.

Mit seiner ungezügelten und forschen Art ist der 
Jungritter Roland von Wallburg seinem Lehnsherr 
König Artus schon oft ein Dorn im Auge gewesen, 
nicht zuletzt weil er allem Standesdünkel zum 
Trotz an seiner Liebe zur Königstochter 
Gwendoline festhält. Nun droht das brüchige 
Band zwischen Herrscher und Vasall für 
immer zu reißen. 

Während Roland nach den Ereignissen aus 
„Der Hüne von Worms“ mit seiner Geliebten 
auf sein Lehen Rotteck zurückkehrt und ein 
großes Fest ausrichten lässt, plant Artus 
eine Strafexpedition gegen seinen 
ungehorsamen Ritter. Unterdessen 
werden Roland und seine Angebetete 
von dem grauenhaft entstellten Hünen 
von Worms und den Anhängern einer 
heidnischen Sekte aus seiner Burg 
entführt. Kaum dem Zugriff seines 
Feindes entronnen, findet Ritter 
Roland seine Burg von Artus’ 
Truppen zerstört. Der ungestüme 
Kämpfer schwört Rache an seinem Regenten und 
schließt sich einer Bande von Halsabschneidern an, 
die Jagd auf die fürstlichen Steuereintreiber macht.  

„Die gefangene Prinzessin“, „Der Aufstand des 
Vasallen“ und „Die Reiter der Apokalypse“ 
sind die drei Abenteuer dieses 
Sammelbandes, in denen das Leben des 
wehrhaften Adligen Roland in seinen 
Grundfesten erschüttert wird.

FranÇois Craenhals   Roland, Ritter Ungestüm
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Ausgelassenheit und 
Frohsinn herrschen in 
der glanzvoll erleuchteten 
Burg Rotteck. Im großen 
Saal singen die Musikan-
ten und tanzen Edelleute 
und ihre Damen. Roland 
von Wallburg ist höchst 
beglückt, denn die lieb-
liche Gwendoline ist ge-
kommen, und ihr zu Ehren 
gibt er dies schöne Fest. 
Zwar musste Gwendoline 
sich zunächst der Ob-
hut Königs Artus’, ihres     
Vaters, entziehen. Doch 
mit Hilfe Ritter Gaudins 
und des Knappen Bra-
droc, und unter deren 
Schutz, gelang es ihr.
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Doch weh! Hätten die jungen Leute die 
Kürze ihres Glücks geahnt, sie hätten 
diese süßen Stunden doppelt genossen …

Roland ist 
völlig arglos! 

Seht: Nicht einmal 
die Zugbrücke ist 

eingeholt!

Doch nehmen 
wir nicht diesen Weg … 

Wir dringen in die Burg ein 
wie vorgesehen. An dir, 

Bruder Luchs!

Pfeifend überfliegt der Draggen 
den Graben, und beim ersten 
Versuch findet er sein Ziel.

HE! 
Entfleucht nur 

nicht, ihr Turtel-
täubchen!

Sorgt 
Euch nicht, 
Bradroc!
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Aaaah … Gwendoline! 
Welch Glück du mir doch 
schenkst! Ich werde noch   

zerspringen vor solch 
Glück …

… von 
dem ich kaum zu 

sprechen wag, aus
 Angst, ich könnte 

erwachen!

Bruder Luchs, 
Bruder Hirsch und Bruder 

Wolf zum Jungen … Die anderen 
mit mir, zu Roland!

… und dass alles 
auf ewig so bleibe 

wie jetzt!

Auch mein Herz, Roland, schwillt 
vor Freude … dass doch der Hauch 
des Windes, dass die Zeit selbst 

	    inne-                  halte! 
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Bei Baal! Wir 
haben leichtes Spiel … 
Da läuft uns Roland in 

die Arme!

Ja, aber … Die 
Jungfrau, die er im Arm 

hält, wer ist sie?

Ich weiß 
nicht … Wir ergreifen  

auch sie …

Spanne den Bogen, 
Bruder Wildschwein!

... und ziele auf Roland. 
Ich kümmere mich um 

die Kleine …

Der Pfeil ist nicht spitz, sondern 
vorn mit einem Eisenstück bewehrt.
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ROLAND? 
Was ist dir?

OHH!

Bei mir ist’s gut! 
Kümmert euch um 

den Ritter!

Unterdessen ist der zweite 
Trupp unter dem Fenster von 
Johanns Kammer angelangt.
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Alles ist planmäßig 
verlaufen …

Mach die Draggen los, Bruder Luchs, 
und folge uns alsbald.
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Sie kommen zu einem mit 
Stroh beladenen Wagen.

Das Stroh verbirgt einen eisernen 
Käfig, in den Gwendoline, Roland 
und Johann geworfen werden.

UFF! 
Zu Pferd 

jetzt!

Gesang und Glanz in der Burg erhellen 
die Nacht. Hoch oben am Himmel 
ertönt der grelle Schrei eines Adlers …
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Am Morgen nehmen im Saal, wo 
das Fest stattfand, einige 
Trinker den „Abschiedskelch”.

W… weiß du, Bradroc … 
als ich sie gesehn hab, die kleine 

Brinzessin, mit den kleinen Händn, un den 
Zöpffen … so süssss … da hat’s mich 

gepackt … Lch lieb se, 
die Brinzessn …

Ja, ja, ja 
doch, alle lieben 
die Prinzessin!

AOUHHHH! 
Aber … geiner 
so wie ich …

W… weil ich, das iss 
Liebe … va… ver… stehst 

du, Bradroc …?

Ja, ja … 

Reine Liieebe … 
reine … reiine … reiiine 

Liebe …

Und, Herr 
Gaudin!?

Und! Und …? Und nichts! 
Wir finden sie nicht … Es scheint, 

der kleine Johann ist 
mit ihnen …

Du … du kenns mich, wie, Bra… 
Bradroc? Ehrsamer … ta… tapferer, 

kühner, kampfesmutiger! Unn … und trotz 
all meines Könnens, ge… gefall ich ihr 

nich … Badroc … Hick …

Vielleicht sorgen wir uns umsonst, 
Herr Gaudin. Wir haben Roland und 

Gwendoline beim Küchengarten 
gesehen, womöglich haben sie dort 

Johann getroffen … und sich 
entschlossen, die Burg 

zu verlassen …

D… die Burg zu hassen?! 
Eine Burg …? Ist das traurig … 

so traurig …!
Das denke 

ich auch, Bradroc, 
und doch …
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… hätte Roland uns 
wissen lassen sollen, was 

er vorhat. Allerdings, 
bei all der Wieder-
sehensfreude …

Entschuldigt ihn nicht, Herr Gaudin … 
Ihr habt vollkommen Recht! Unser Auftrag ist es, die 
Prinzessin zu beschützen! Und nun! Roland meint, er 

dürfe alles, und die Dinge richteten 
sich nach ihm!

Auf Roland eifersüchtig, ich? 
Ne-ne-nein … A… aber er macht 

mir Kummer … r… r… 
Buhuuhuuhuu …!

BEIM TEUFEL! 
LASS MICH IN RUHE!

Hääh?!

Du … du 
biss …

böse 
mit …

Baddoc … böse 
mit mir??

 Wir müssen ernstlich 
nach ihnen suchen! Lass das 

Horn vom Turm blasen, Bradroc, 
damit sie sofort umkehren, 
falls sie sich von der Burg 

entfernt haben …!
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Auf dem Wagen, unterm 
Stroh im eisernen Käfig …

OOH! 
Was … bedeu-

tet das?

Wo … wo sind wir …? 
OOOHH …! Auf einem Karren …? 

In einem Käfig …? Ich … 
verstehe nicht … 

Ich weiß es selber nicht. 
Du bist wohl niedergeschlagen 

worden … Mir hat man einen Sack 
über den Kopf 

gestülpt.

Und, Roland … ich weiß nicht, ob ich recht gesehen habe … 
Ich glaube, es war ein Mann mit Tierkopf, der mich 

angegriffen hat!
Ja, ja! Johann 

auch gesehen! Luchs-Mann 
hat Decke auf mich geworfen! 

Luchs-Mann …

Männer mit Tierköpfen? Ich habe davon 
gehört … Sie sind schlimmer als die Heiden! 

Es heißt, sie verkaufen ihre Seele dem 
Teufel, und dass der böse Geist 

sie schützt!

Oh! Roland … es sind ganz sicher 
Feinde meines Vaters …

Mehr als ein halber Tag schon … 
Sie werden in der ganzen Gegend 

gesucht … und immer noch nichts … 
Keine Spur von ihnen …

RHAAAA …! 
Wenn Roland mir in die 

Finger kommt, schüttle ich ihn, 
bis ihm die Haut vom 

Leibe rutscht …!

Nein, Bradroc, 
mir schwant etwas 

anderes … und es schnürt 
mir fast die Kehle zu …
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